
 

 

 

«Jeden Buchstaben umdrehen» 

Von unserem Redakteur Dietmar Engels    12.02.2008, 17:21 

Düren/Vettweiß. Rund 80 Mitglieder der Vettweißer «Bürgerinitiative gegen Massentierhaltung und 

für Umweltschutz» demonstrierten am Montagabend vor der Kreisverwaltung gegen den geplanten 

Hähnchenmastbetrieb bei Müddersheim.  

 

Auf der Informationsveranstaltung im großen Sitzungssaal des Kreishauses wurde freilich überdeutlich: 

Wenn alle Auflagen erfüllt werden, dann besteht keine Möglichkeit, die Genehmigung zur Errichtung der 

Anlage zu versagen. 

 

Eigentlich wollte Landrat Wolfgang Spelthahn den Infoabend moderieren. Er nahm aber kurzfristig 

davon Abstand, «weil keine einvernehmliche Regelung zur Besetzung des Podiums erzielt wurde». 

DerProjektbetreiber Antonius Baron von Geyr hatte es abgelehnt, einem Vertreter der Bürgerinitiative 

das volle Rederecht einzuräumen.  

 

Allerdings konnte der Vorsitzende Wolfgang Mödder als Gast an der Veranstaltung teilnehmen und auch 

Fragen stellen. Ein zweiter Grund für den Landrat, die Diskussionsleitung abzugeben, war ein möglicher 

Interessenkonflikt: Schließlich ist Spelthahn, der sich schon öffentlich gegen Massentierhaltung 

ausgesprochen hat, Leiter der Behörde, die über den Bauantrag zu entscheiden hat. Die Moderation 

übernahm der Vettweißer Kreistagsabgeordnete Reiner von Laufenberg. 

 

Am Rande der Demonstration hatte der BI-Vorsitzende zuvor eingeräumt, dass im Falle der 

Genehmigung «nicht mehr viel zu machen» sei. Mödder: «Als gute Demokraten werden wir die 

Entscheidung akzeptieren.» Bis dahin sei es aber noch ein langer Weg: «Während der öffentlichen 

Auslegung der Antragsunterlagen werden wir alles genau prüfen und mit juristischer Hilfe jeden 

Buchstaben umdrehen.» Die Bürgerinitiative, die schon über 3000 Unterschriften gegen das Vorhaben 

gesammelt hat, habe in dieser Frage «einen langen Atem». 

 

Baron von Geyr widersprach auf der Info-Veranstaltung, zu der er selbst eingeladen hatte, vehement 

den von der Bürgerinitiative geäußerten Vorwürfen. «Mit der Realität haben diese Schreckenszenarien 

nichts zu tun», sagte der Landwirt, der in einer sechsseitigen schriftlichen Stellungnahme ausführlich 

auf die einzelnen Kritikpunkte eingeht.  

 

Dieses Schriftstück wird in den nächsten Tagen als «Bürgerinformation» in Müddersheim und den 

benachbarten Ortsteilen der Gemeinden Vettweiß und Nörvenich verteilt. Erneut versicherte von Geyr 

auch, es werde noch eine Informationsveranstaltung für die breite Öffentlichkeit geben. Einen Termin 

dafür nannte er freilich nicht. 

 

Als einziger Kritiker im Podium bezeichnete Jürgen Plinz vom Tierschutzverein die Massentierhaltung 

als «ethisch nicht vertretbar». Leider erlaube allerdings der Gesetzgeber dieses «moralische 

Verbrechen». 
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   Bild 1 von 1     Vor der Info-Veranstaltung in Sachen 

Hähnchenmastbetrieb erklärte 

Landrat Wolfgang Spelthahn (links) 

den Demonstranten von der 

Bürgerinitiative, warum er die 

Moderation nicht übernehmen wollte. 

Foto: D. Engels  

WEITERE GALERIEN  

Biathlon-WM: Erstmals Gold für 

deutsche Mixstaffel | 12.02.2008.- 

(11 Bilder )   

Drei Punkte im Derby: Aachen 

besiegt Köln 3:2 | 11.02.2008.- (88 

Bilder )   

Sportfoto des Jahres: «Fußball 

zum Heulen» | 11.02.2008.- (7 

Bilder )   

Anziehend: Die neusten Mode-

Trends in Düsseldorf | 

11.02.2008.- (34 Bilder )   

Großbrand am Londoner 

«Camden Market» | 10.02.2008.- 

(8 Bilder )   

Seite 1 von 1

13.02.2008file://C:\DOCUME~1\weikopfb\LOCALS~1\Temp\A5CH6N62.htm


